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Ausgehend von den Orient ierungen der SED zur Erhöhung der 

Staatsautor i tät ,  zur weiteren Vervol lkommnung der sozia­

l ist ischen Demokrat ie und zur Erhöhung der Rechtssicherheit  

in der DDR, ausgehend von den äußeren Klassenkampfbedingunger 

sowie den konkreten Erscheinungsformen des Vorgehens des 

Gegners und feindl ich-negat iver Kräfte stel len sich die 

Autoren das pr inzipiel le Ziel

-  einerseits die recht l ichen und darauf basierenden unter­

suchungstakt ischen Mögl ichkeiten der Linie IX vor Einlei­

tung von Ermit t lungsverfahren im Gesamtinteresse des MfS 

opt imal zur erschl ießen und

- andererseits die Einheit l ichkeit  und Rechtssicherheit  im 

Handeln al ler daran betei l igten Leiter und Mitarbeiter zu 

erhöhen.

Vor al lem unter diesen beiden Aspekten werden Vorschläge zur 

weiteren Qual i f iz ierung dieses Bereichs der Untersuchungs­

arbeit  und zur Neukodif iz ierung der Strafprozeßordnung unter­

brei tet  und in der Forschungsarbeit  begründet.

2. Die stärkere Ausprägung des pol i t ischen Charakters der tsche' 

k ist ischen Tät igkeit  insgesamt ergibt s ich für die Linie 

Untersuchung des MfS .vor al lem daraus, daß sie die im sozia­

l ist ischen Recht geregelten Befugnisse in öffent l ichkeits- 

wirksamer und damit pol i t isch wirksamer Art  und Weise als 

Bestandtei l  der Staatspol i t ik verwirkl icht.
t

Die Verwirkl ichung und Unterstützung der Pol i t ik der Partei  

ver langt von der Linie Untersuchung des MfS vor al lem die 

schnel lstmögl iche Klärung der ersten Hinweise auf Feindtät ig­

keit  sowie die vorbeugende Verhinderung von Gefahren und 

Störungen mit  Mit teln der Untersuchungsarbeit ,  sofern das 

mit  ausschl ießl ich pol i t isch-operat iven Maßnahmen nicht mehr


